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Teilnahme an Gesundheits- und Präventionskursen ab dem 
01.01.2020 beihilfefähig 

1. Je Kalenderjahr wird zu den Aufwendungen für die Teilnahme an bis zu zwei

Gesundheits- oder Präventionskursen zu den Bereichen

Bewegungsgewohnheiten, Ernährung, Stressmanagement und

Suchtmittelkonsum ein Zuschuss von bis zu 75 Euro je Kurs gezahlt. Der in

Anspruch genommene Kurs muss von einer gesetzlichen Krankenkasse als

förderwürdig anerkannt sein und die Teilnahme an mindestens 80 Prozent der

Kurseinheiten des Kurses nachgewiesen werden. Die Voraussetzungen nach

Satz 2 sind durch eine Bescheinigung des Kursveranstalters nachzuweisen.

Die Aufwendungen werden dem Kalenderjahr zugerechnet, in dem der Kurs

beendet wurde.

2. Der Zuschuss wird nicht gezahlt, wenn die oder der Beihilfeberechtigte oder

die oder der berücksichtigungsfähige Angehörige als Mitglied der gesetzlichen

Krankenversicherung dem Grunde nach einen Anspruch auf Leistungen im

Sinne des § 20 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch oder vergleichbare

freiwillige Leistungen der gesetzlichen Krankenversicherung hat.

3. Für Kursgebühren vergleichbarer Gesundheits- und Präventionskurse nach

Nummer 1 Satz 1, die ein Dienstherr im Rahmen seines Betrieblichen

Gesundheitsmanagements anbietet, kann Beihilfeberechtigten je Kalenderjahr

für zwei Kurse ein Zuschuss von bis zu 75 Euro je Kurs gezahlt werden.

Insgesamt kann somit zweimal im Jahr ein Zuschuss von 75 Euro zu

insgesamt zwei der vorstehend beschriebenen Kurse gezahlt werden.

Dies gilt erst für Kurse, die nach dem 31.12.2019 begonnen haben.
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